
Einladung zur D-A-CH-Veranstaltung im Rahmen der
weltweiten UN-Kampagne „16 Tage gegen Gewalt an
Frauen“

Die drei Schwesterverbände aus Deutschland (DAB), Österreich (VAÖ)
und der Schweiz (SVA) bestreiten dieses Jahr erstmalig eine gemeinsame
Veranstaltung zur Kampagne „16 Tage gegen Gewalt an Frauen“, zu
welcher all ihre Mitglieder sowie diejenigen der Ortsgruppe Rotterdam
(NL) herzlich eingeladen sind.  

Das Zoom-Meeting findet am 2.12.2021, von 18.30 bis 20.30 Uhr, zum
Thema „Sexualisierte Belästigung, Diskriminierung und Gewalt im 
Hochschulkontext“ statt. 

Für die Vorträge konnten wir sechs Expertinnen aus den drei Ländern gewinnen:   

Dr. Heike Pantelmann und Dr. Tanja Wälty vom Margherita von Brentano-Zentrums für 
Geschlechterforschung an der Freien Universität Berlin referieren zu „Das versteckte 
Problem: Sexualisierte Belästigung, Diskriminierung und Gewalt an deutschen 
Hochschulen“.
Dr. Tanja Wälty ist wissenschaftliche Mitarbeiterin im Forschungsprojekt „Sexualisierte 
Belästigung, Diskriminierung und Gewalt im Hochschulkontext“. Dr. Heike Pantelmann ist 
Geschäftsführerin des Margherita von Brentano-Zentrums für Geschlechterforschung an der 
Freien Universität Berlin. 

Mag.a Dr.in Andrea Ellmeier, Historikerin, Leiterin der Stabstelle Gleichstellung, Gender 
Studies und Diversität (GGD) an der Universität für Musik und darstellenden Kunst Wien und
Mag.a Maria Mucke, stellvertretende Leiterin des Universitätszentrums für Frauen- und 
Geschlechterstudien an der Universität Klagenfurt sprechen zu „(Sexualisierte) 
Diskriminierung & Gewalt (SDG) im universitären Kontext. Von Unterstützungsstrukturen für
Betroffene an Österreichs Universitäten“. 
Priv.Doz.in Mag.a Dr.in Anna Maria Dieplinger (JKU, Kepleruniversität Linz) referiert zur
Frage „Was kann gegen geschlechtsspezifische Diskriminierung im Studium und Klinikalltag 
getan werden“.

Dr. Livia Boscardin, Soziologin, Wen-Do-Trainerin und Generalsekretärin des SVA, gibt 
mit ihrem Vortrag: „No means no! Mit Wen-Do gegen sexualisierte Belästigung“ einen 
Einblick in Wen-Do, einem körperlichen und geistigen Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungs-Konzept. Das damit verbundene Empowerment stärkt Frauen gegen 
sexuelle Belästigung. 



Anschliessend an die Vorträge findet eine Diskussion statt, an welcher sich die 
Teilnehmenden mit den Expertinnen austauschen können.   

Die Moderation wird von den Präsidentinnen, Manuela Queitsch, Dr. Maria Tiefenthaller und 
Doris Boscardin gemeinsam bestritten. 

Anmeldung

Eine Anmeldung ist schon jetzt per Mail möglich an: 
 Für Mitglieder des DAB, des SVA und der Ortsgruppe Rotterdam: info@dab-ev.org
 Für Mitglieder des VAÖ: mariatiefenthaller@hotmail.com

Wir benötigen folgende Angaben: Name, Vorname, Landesverband.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Das Meeting wird auf Video aufgenommen. Bei Anmeldung
wird der Aufnahme des Events zugestimmt.

Weitere Informationen werden auf den Websites der Verbände zu finden sein: 
 Referate und Kurzvita Rednerinnen
 Zoom-Link
 Zoom-Regeln

Diese Infos werden eine Woche vor der Veranstaltung an die angemeldeten Teilnehmenden
versendet.

In Vorfreude auf den gemeinsamen Anlass und mit herzlichen Grüssen

Manuela Queitsch, DAB          
manuela.queitsch@dab-ev.org 

Dr. Maria Tiefenthaller, VAÖ  
mariatiefenthaller@hotmail.com  

Doris Boscardin, SVA
praesidentin@akademikerinnen.ch
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